
Jahrgang 17	 15. März 2022	 Nr. 03

Po
st

w
ur

fs
en

du
ng

 s
äm

tli
ch

e 
H

au
sh

al
te

Sonnenuntergangsromantik 
am großen See bei Grünz
aufgenommen im Februar 2022 von Susann Bülow
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Hausmeisterservice Lutz Dimter
Hedwigshof 17 · 17291 Carmzow-Wallmow

Mobil: 0173-9120111
Reparaturen und Pfl ege 

rund ums Haus.

Hans Müller
RECHTSANWALT

Interessenschwerpunkte
Arbeitsrecht

Verkehrs- & Verkehrszivilrecht

Marktberg 12 | 17291 Prenzlau
Tel.: 03984 71229 | Fax: 03984 800875

Autohaus Jahn GmbH
Automeile 5
17291 Prenzlau
Tel:  03984 71 237
Fax: 03984 63 21
email@autohaus-jahn-prenzlau.de
www.autohaus-jahn-prenzlau.de

NISSAN QASHQAI VISIA
1.3 DIG-T MHEV 6MT 4x2,

103 kW (140 PS), Mild-Hybrid

  

Inzahlungnahme: € 4.000,- 1  
Barpreis: € 23.985,- 1

NISSAN Fahrassistenz-Systeme
Lenkradfernbedienung
Klimaanlage, elektr. Fensterheber
Einparkhilfe hinten
Fahrlichtautomatik
LED-Scheinwerfer und Rückleuchten

Nissan Qashqai 1.3 DIG-T MHEV 4x2 6MT, 103 kW(140PS), Mild Hybrid: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 7,0, außerorts 5,0, kombiniert 5,8 CO2-
Emissionen kombiniert (g/km):131; Effizienzklasse:B. Nissan Qashqai J12: Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2-5,5; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 
140-125; Effizienzklasse:B-A*

1 Inzahlungnahmebeispiel für Altfahrzeug lt. Schwacke, Ein Finanzierungsangebot der RCI Banque 
S.A.  Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss, Fahrzeugpreis 23.985,- € abzgl. 
Inzahlungnahme Altfahrzeug 4.000,- €, Nettodarlehenssumme 19.985,- €, mtl. Rate 71x199,- €, 
Schlussrate: 8.346,78 €, Anzahlung: 0,- €, effektiver Jahreszins 2,99 %

Monatliche Rate: € 199,- 1

Unterbodenschutz 
und 

Hohlraumkonservierung

Terminvereinbarung 
unter: 03984/ 71 237

Rothenklempenower Str. 49 a · 17321 Löcknitz
Tel. 039754 20667 ·  Fax 039754 52818
info@randow-gruppe.de · www.randow-gruppe.de

TANKSTELLE

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 6.00 - 19.00 Uhr
Sa.:  7.00 - 16.00 Uhr
So.: 7.00 - 12.00 Uhr

BAUMARKT

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.30 - 18.00 Uhr
Sa.:  8.30 - 15.00 Uhr
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Öffentliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachungen – Anfang–

Telefonverzeichnis Amt Löcknitz-Penkun

Name Aufgabe Telefonnummer Zimmer

Leitender Verwaltungsbeamter

Herr D. Futh Leitender Verwaltungsbeamter 039754/50-126 28
Frau F. Bose Sekretariat, Amtsblatt 039754/50-128 28
Frau S. Juhl Lohn/Gehalt 039754/50-127 29
Frau K. Benning Personal, Lehrausbildung, Wahlen, Bundesfreiwilligendienst 039754/50-139 20
Frau K. Ramscheck Poststelle, Zentrale, Archiv 039754-500 10

Haupt- und Ordnungsamt 

Frau A. Timm Leiterin Haupt- und Ordnungsamt, Stellv. LVB 039754/50-113 13
Herr R. Linse Ordnung u. Sicherheit/Stellv. OAL/Kultur 039754/50-114 19
Herr E. Schinke Ordnung u. Sicherheit, ruhender Verkehr 039754/50-205 19
Frau H. Schmidt Einwohnermeldeamt 039754/50-107 17
Herr G. Carnitz Einwohnermeldeamt 039754/50-117 17
Frau T. Lüdtke Standesamt 039754/50-118 18
Frau P. Schröder-Sanow Friedhofswesen/Abfallwirtschaft/Feuerwehr 039754/50-204 12
Frau S. Radant Kindertagesstätten/Schulen 039754/50-111 12
Frau E. Köhler Wohngeld/Rundfunkgebührenbefreiung 039754/50-201 16
Frau B. Ziesemer Gewerbe 039754/50-109 11

Kämmerei

Frau K. Rambow Leiterin Kämmerei 039754/50-125 30
Frau J. Melech Mitarbeiterin Planung, Stellv. Kämmerin 039754/50-131 31
Frau I. Albrecht Kassenleiterin 039754/50-134 34
Frau V. Liskow Mitarbeiterin Kasse 039754/50-136 34
Frau J. Neumann Vollstreckung 039754-50-137 33
Frau G. Nimz Steuern 039754/50-119 36
Frau S. Sadurska Steuern 039754/50-144 36
Frau E. Hoffmann Steuern 039754/50-132 32
Frau A. Wendtland Bilanzbuchhaltung 039754/50-133 35
Herr B. Lewerenz Systemadministration, Datenschutz 039754/50-141 38
Frau V. Röwer Anlagenbuchhaltung 039754/50-135 14
Frau A. Mülling Bilanzbuchhaltung 039754/50-130 35
Frau L. Swierczek Finanzbuchhaltung 039754/50-206 14

Bauamt

Herr K. Stahl Leiter Bauamt 039754/50-156 24
Frau G. Scherzandt Wirtschaftsförderung, stellv. Bauamtsleiterin 039754/50-155 21
Frau V. Schulz Bauverwaltung, Beitragserhebung, Bauanträge, Zweckverband 039754/50-150 22
Frau D. Wagner Bauleitplanung, Wahlen 039754/50-138 26
Frau N. Henning Liegenschaften, Pachtverträge, Hausnummernvergabe 039754/50-120 26
Herr P. Kühl Gebäudemanagement,Wohnungen, Versicherungen 039754/50-121 25
Frau D. Straßburg Mitarbeiterin Bauamt, Breitbandausbau 039754/50-154 23
Herr J. Mißling Vergabestelle 039754/50-152 22

Fax: Amt Löcknitz-Penkun: 039754/50-200	 Internet: www.loecknitz-online.de	 E-Mail: amt@loecknitz-online.de
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Gemeinde Blankensee
Öffentliche Bekanntmachung zum Jahresabschlusses 2019 für die Gemeinde Blankensee

Der Rechnungsprüfungsausschuss und das Rechnungs-
prüfungsamt haben den Jahresabschluss der Gemeinde 
Blankensee zum 31. Dezember 2019 gemäß § 3a KPG 
geprüft. Das Rechnungsprüfungsamt und der Rechnungs-
prüfungsausschuss haben das Ergebnis in ihren Prüfungs-
berichten und ihren abschließenden Prüfungsvermerken 
zusammengefasst und einen uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt. 

Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Bean-
standungen geführt, die so wesentlich sind, dass sie der 
Feststellung durch die Gemeindevertretung entgegenste-
hen könnten. 

Das Vermögen zum 31. Dezember 2019 
beträgt	 2.843.290,74 €                      
Die Eigenkapitalquote beträgt 
zum 31. Dezember 2019	 92,06 %
(unter Berücksichtigung der Sonderposten)
Die Gemeinde ist zum Bilanzstichtag nicht überschuldet.

Das Jahresergebnis 2019 beträgt	 -52.580,87 €
Die Finanzrechnung weist für 2019 
einen Saldo aus von	 3.345,22 €
Die Investitionsauszahlungen 
betragen in 2019	 3.300,70 €
Die Investitionskredite 
betragen zum Bilanzstichtag	 172.941,03 €
Der Zahlungsmittelbestand 
zum Bilanzstichtag beträgt	 110.567,59 €

Der Haushaltsausgleich gemäß § 16 GemHVO-Doppik ist 
insgesamt nicht gegeben.
Ein Haushaltssicherungskonzept wurde von der Gemeinde-
vertretung beschlossen.

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung 
am 16.11.2021 beschlossen, der Gemeindevertretung die 
Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Blan-
kensee zum 31. Dezember 2019 zu empfehlen. 
Die Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung er-
folgte am 23.02.2022.

Beschluss Nr. 06-2021-397:
Die Gemeindevertretung Blankensee beschließt gemäß 
§ 60 Abs. 5 Satz 1 KV M-V, den vom Rechnungsprüfungs-
ausschuss und vom Rechnungsprüfungsamt geprüften 
Jahresabschluss der Gemeinde Blankensee zum 31. De-
zember 2019 festzustellen.

Beschluss Nr. 06-2021-396:
Die Gemeindevertretung Blankensee beschließt gemäß 
§ 60 Abs. 5 Satz 2 KV M-V, dem Bürgermeister für das 
Haushaltsjahr 2019 Entlastung zu erteilen.

Der Jahresabschluss 2019 der Gemeinde Blankensee wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Jahresabschluss 
liegt mit seinen Anlagen zur Einsichtnahme vom Zeitpunkt 
der Bekanntmachung an für sieben Werktage in der Amts-
verwaltung Löcknitz-Penkun, Chausseestraße 30, Kämme-
rei, zu den Öffnungszeiten öffentlich aus.

Blankensee, den 01.03.2022

S. Müller
Bürgermeister

Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern (KV M/V):
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der KV 
M/V enthalten oder aufgrund der KV M/V erlassen worden sind, kann 
nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden, wenn bei der Bekanntmachung auf 
die Regelungen dieses Absatzes hingewiesen worden ist.
Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der Jahresfrist 
schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tat-
sache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber dem Amt geltend 
gemacht wird. Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder 
Bekanntmachungsvorschriften kann abweichend von Satz 1 stets 
geltend gemacht werden.

Gemeinde Krackow
Öffentliche Bekanntmachung

Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen der Ge-
meinde Krackow und der Stadt Penkun vom 02.07.2015 
zur Wahrnehmung der Aufgaben des Brandschutzes und 
der Hilfeleistung im Gemeindegebiet Krackow durch die 
Freiwillige Feuerwehr Penkun wird gemäß Beschluss der 
Gemeindevertretung Krackow vom 14.12.2021 zum 
31.12.2022 gekündigt.

Krackow, den 23.02.2022

gez. Sauder
Bürgermeister
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Zweckverband Klar-See

Der Rechnungsprüfungsausschuss und das Rechnungs-
prüfungsamt haben den Jahresabschluss des Zweckver-
bandes Klar-See zum 31. Dezember 2018 gemäß § 3a KPG 
geprüft. Das Rechnungsprüfungsamt und der Rechnungs-
prüfungsausschuss haben das Ergebnis in ihren  Prüfungs-
berichten und ihren abschließenden Prüfungsvermerken 
zusammengefasst und einen uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt. 

Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Bean-
standungen geführt, die so wesentlich sind, dass sie der 
Feststellung durch die Zweckverbandsversammlung ent-
gegenstehen könnten. 

Die Bilanzsumme beträgt	 10.018.934,70 €
Die Eigenkapitalquote beträgt 
zum 31. Dezember 2018	 98,86 %
(unter Berücksichtigung der Sonderposten)

Das Jahresergebnis 2018 beträgt	 155.406,69 €
Die Finanzrechnung 2018 weist 
einen Saldo aus von	 161.420,47 €
Der Zahlungsmittelbestand 
zum Bilanzstichtag beträgt	 1.239.898,73 €
Die Investitionsauszahlungen betragen	 82.052,73 €

Von einem Haushaltsausgleich gemäß § 16 GemHVO kann 
insgesamt ausgegangen werden.

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung 
am 08.09.2021 beschlossen, der Zweckverbandsversamm-
lung die Feststellung des Jahresabschlusses des Zweck-
verbandes Klar-See  zum 31. Dezember 2018 zu empfeh-
len. Die Beschlussfassung durch die Zweckverbandsver-
sammlung erfolgte am 31.01.2022.

Öffentliche Bekanntmachung zum Jahresabschluss 2018  
für den Zweckverband „Klar-See“ Penkun

Beschluss Nr.: BV/26-2021-243
Die Zweckverbandsversammlung beschließt, den vom 
Rechnungsprüfungsausschuss und vom Rechnungsprü-
fungsamt geprüften Jahresabschluss des Zweckverbandes 
Klar-See zum 31. Dezember 2018 festzustellen.

Beschluss Nr.: BV/26-2021-244
Die Zweckverbandsversammlung Klar-See beschließt, dem 
Verbandsvorsteher für das Haushaltsjahr 2018 die Ent-
lastung zu erteilen.

Der Jahresabschluss 2018 des Zweckverbandes „Klar-
See“ wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Jahres-
abschluss liegt mit seinen Anlagen zur Einsichtnahme vom 
Zeitpunkt der Bekanntmachung an für sieben Werktage in 
der Amtsverwaltung Löcknitz-Penkun, Chausseestraße 30, 
Kämmerei, zu den Öffnungszeiten aus.

Penkun, den 07.02.2022

Klänhammer
Verbandsvorsteher
Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern (KV M/V):
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der KV 
M/V enthalten oder aufgrund der KV M/V erlassen worden sind, kann 
nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden, wenn bei der Bekanntmachung auf 
die Regelungen dieses Absatzes hingewiesen worden ist.
Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der Jahresfrist 
schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tat-
sache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber dem Amt geltend 
gemacht wird. Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder 
Bekanntmachungsvorschriften kann abweichend von Satz 1 stets 
geltend gemacht werden.

Der Rechnungsprüfungsausschuss und das Rechnungs-
prüfungsamt haben den Jahresabschluss des Zweckver-
bandes Klar-See zum 31. Dezember 2019 gemäß § 3a KPG 
geprüft. Das Rechnungsprüfungsamt und der Rechnungs-
prüfungsausschuss haben das Ergebnis in ihren  Prüfungs-
berichten und ihren abschließenden Prüfungsvermerken 
zusammengefasst und einen uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt. 

Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Bean-
standungen geführt, die so wesentlich sind, dass sie der 
Feststellung durch die Zweckverbandsversammlung ent-
gegenstehen könnten. 

Die Bilanzsumme beträgt	 9.608.464,02 €
Die Eigenkapitalquote beträgt 
zum 31. Dezember 2019	 99,55 %
(unter Berücksichtigung der Sonderposten)

Öffentliche Bekanntmachung zum Jahresabschluss 2019  
für den Zweckverband „Klar-See“ Penkun

Das Jahresergebnis 2019 beträgt	 - 76.718,08 €
Die Finanzrechnung 2019 weist 
einen Saldo aus von	 - 44.043,66 €
Der Zahlungsmittelbestand 
zum Bilanzstichtag beträgt	 1.188.819,69 €
Die Investitionsauszahlungen betragen	 96.633,04 €

Von einem Haushaltsausgleich gemäß § 16 GemHVO kann 
insgesamt ausgegangen werden.

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung 
am 17.01.2022 beschlossen, der Zweckverbandsversamm-
lung die Feststellung des Jahresabschlusses des Zweck-
verbandes Klar-See zum 31. Dezember 2019 zu empfeh-
len. Die Beschlussfassung durch die Zweckverbandsver-
sammlung erfolgte am 31.01.2022.
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Beschluss Nr.: BV/26-2021-247
Die Zweckverbandsversammlung beschließt, den vom 
Rechnungsprüfungsausschuss und vom Rechnungsprü-
fungsamt geprüften Jahresabschluss des Zweckverbandes 
Klar-See zum 31. Dezember 2019 festzustellen.

Beschluss Nr.: BV/26-2021-248
Die Zweckverbandsversammlung Klar See beschließt, dem 
Verbandsvorsteher für das Haushaltsjahr 2019 die Ent-
lastung zu erteilen.

Der Jahresabschluss 2019 des Zweckverbandes „Klar-
See“ wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Jahres-
abschluss liegt mit seinen Anlagen zur Einsichtnahme vom 
Zeitpunkt der Bekanntmachung an für sieben Werktage in 
der Amtsverwaltung Löcknitz-Penkun, Chausseestraße 30, 
Kämmerei, zu den Öffnungszeiten aus.

Penkun, den 07.02.2022

Klänhammer
Verbandsvorsteher
Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern (KV M/V):
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der KV 
M/V enthalten oder aufgrund der KV M/V erlassen worden sind, kann 
nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden, wenn bei der Bekanntmachung auf 
die Regelungen dieses Absatzes hingewiesen worden ist.
Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der Jahresfrist 
schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tat-
sache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber dem Amt geltend 
gemacht wird. Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder 
Bekanntmachungsvorschriften kann abweichend von Satz 1 stets 
geltend gemacht werden.

Abfuhrtermine – April 2022

Öffentliche Bekanntmachungen – Ende–

Blaue Tonne 
08.04.	 Bergholz, Caselow, Rossow, Wetzenow
13.04.	 Boock, Dorotheenwalde, Lünsche Berge, Ro-

thenklempenow, Theerofen
12.04.	 Blankensee, Freienstein, Grünhof, Mewegen, 

Pampow, Plöwen, Remelkoppel
27.04. 	 Battinsthal, Blockshof, Büssow, Friedefeld, Grünz, 

Kirchenfeld, Neuhof, Penkun, Radewitz, Retzin, 
Sommersdorf, Wollin

13.04.	 Grambow, Hohenholz, Kyritz, Ladenthin, Lebehn, 
Nadrensee, Neu-Grambow, Pomellen, Schwen-
nenz

23.04.	 Bismark, Gellin, Glasow, Grenzdorf, Hinterfelde, 
Hohenfelde, Krackow, Linken, Ramin, Schmage-
row, Schuckmannshöhe, Sonnenberg, Storkow, 
Streithof, Wilhelmshof

11.04.	 Gorkow, Löcknitz
16.04.	 Glashütte

Gelber Sack
21.04.	 Friedefeld, Grünz, Kirchenfeld, Neuhof, 

Penkun, Radewitz, Sommersdorf, Wollin
22.04. 	 Battinsthal, Blockshof, Büssow, Glasow, Ho-

henholz, Krackow, Kyritz, Lebehn, Nadren-
see, Pomellen, Retzin, Schuckmannshöhe, 
Streithof, Storkow

01./23.04.	 Bismark, Gellin, Grambow, Grenzdorf, Ho-
henfelde, Ladenthin, Linken, Neu-Grambow, 
Plöwen, Ramin, Schmagerow, Schwennenz, 
Sonnenberg, Wilhelmshof

06./27.04.	 Blankensee, Boock, Dorotheenwalde, Frei-
enstein, Glashütte, Grünhof, Lünsche Berge, 
Mewegen, Pampow, Rothenklempenow, 
Theerofen

07./28.04.	 Gorkow, Löcknitz
16.04.	 Bergholz, Rossow, Wetzenow
14.04.	 Caselow

Die Uckermark mit ihren vielfältigen Landschaftsformen und Gewässern 
bietet zahlreichen Vögeln Brutmöglichkeiten. In diesem Fotoband sind 230 
Arten auf mehr als 500 Bildern erfasst, die dauerhaft hier leben oder nur vom 
Frühjahr bis Herbst in der Uckermark ihren 
Nachwuchs großziehen. Aber auch Durch-
züge, die auf mitunter weiten Reisen in ihre 
Winter- und Sommerquartiere bei uns Rast 
machen, werden vorgestellt. Das Buch bietet 
Vogelfreunden einen umfassenden und be-
eindruckenden Einblick in die Artenvielfalt 
der Vögel in der Uckermark. Ein Muss für 
jeden Naturfreund und Vogelliebhaber.

Vögel 

Ein Fotoband 
von Reinhard Scholz

mit mehr als 500 Bildern

Die Uckermark mit ihren vielfältigen 
Landschaftsformen und Gewässern 
bietet zahlreichen Vögeln Brutmöglich-
keiten. In diesem Fotoband sind 230 
Arten auf mehr als 500 Bildern erfasst, 
die dauerhaft hier leben oder nur vom 
Frühjahr bis Herbst in der Uckermark 
ihren Nachwuchs großziehen. Aber auch 
Durchzügler, die auf mitunter weiten 
Reisen in ihre Winter- und Sommerquar-
tiere bei uns Rast machen, werden vor-
gestellt. 
Das Buch bietet Vogelfreunden einen 
umfassenden und beeindruckenden Ein-
blick in die Artenvielfalt der Vögel in der 
Uckermark. 

Ein Muss für jeden Naturfreund 
und Vogelliebhaber

Reinhard Scholz
Vögel in der Uckermark
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ISBN: 978-3-86863-248-4
Schibri-Verlag

ISBN: 978-3-86863-248-4, 132 Seiten, mit 
500 farbigen Bildern, 29,7 x 21 cm, 2022, 
24,90 EUR

48 Weißstörche ziehen zum Überwintern nach Afri-
ka, meist über Gibraltar. Für die Jungenaufzucht 
brauchen sie ausreichend Feuchtgebiete, in de-
nen sie nach Fröschen, Schlangen, Fischen und 
kleinen Säugetieren jagen können.

Weißstörche BZ -- L 110 

Neues aus dem Schribri-Verlag

172.1 Schwäne

Singschwäne
Singschwäne brüten in Nordeuropa und ziehen 
im Herbst und Frühjahr durch Teile der Ucker-
mark, wo sie an ihren weit hörbaren Rufen zu 
erkennen sind – beispielsweise im Nationalpark 
Unteres Odertal oder auf abgeernteten Feldern.

Singschwäne W -- L 155

5

Brüssow

Prenzlau

Uckerland

Templin

Nordwest-
Uckermark

Gramzow
Gartz

Schwedt/Oder

Angermünde

Lychen

Boitzenburger
Land

Oder-Welse

Gerswalde

Die Uckermark

Die Uckermark liegt im nordöstlichsten Teil Bran-
denburgs und zählt mit ca. 3077 km2 zu den flä-
chenmäßig größten Landkreisen Deutschlands. 
Zugleich ist sie aber auch einer der am dünnsten 
besiedelten Landkreise. Charakteristisch ist eine 
sehr wechselhafte Landschaftsform mit einer 
Vielzahl kleinerer und größerer Seen, die durch 
abwandernde Gletscher während der letzten 
Eiszeit entstanden sind. Auch riesige Findlinge 
blieben übrig, die mancherorts noch heute zu 
sehen sind. Dichte Wälder wechseln mit weiten 
Offen- und Hügellandschaften, in denen sich zahl-
reiche Tümpel, Weiher, Sölle und Moore befin-
den. Die Uckermark ist flächenmäßig größer als 
das Saarland.
 

Tel. 039753-22757 · www.schibri.de
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Historisch

In schwerer Zeit
Die Royal Navy in der Ostsee (1806–1809) – Teil II

Dass man die Schiffe nicht zerstörte ist dem Vorrücken des 
französischen Marschalls Junot zu verdanken, der Lissa-
bon eroberte. Durch diplomatisches Geschick wahrte 
Senjawin Neutralität. Seine Schiffe wurden daraufhin nach 
Portsmouth überführt. Am 05.08.1809 durfte die Flotte aus 
Portsmouth auslaufen und erreichte Riga am 09.09.1809. 
Russen und Briten zeigten in den folgenden Jahren wenig 
Interesse gegeneinander zu kämpfen. Etwas  anders war 
das Verhältnis zu Schweden, das mit den Briten einen 
Bündnisvertrag hatte. In Tilsit hatte sich Zar Alexander I. 
von Napoleon versichern lassen, dass er nichts gegen 
eine Annexion Finnlands habe. Im nun folgenden Russisch-
Schwedischen Krieg 1808/09 besetzten die Russen Finn-
land (Friedensvertrag von Frederikshamn 17.09.1809). Die 
Schweden waren 1806 zwar antinapoleonisch eingestellt 
konnten sich aber erst relativ spät zu einer koordinierten 
Kriegführung entschließen. Das war sehr zum Leidwesen 
der Bevölkerung von Schwedisch-Vorpommern. So kam 
ein Entsatz der Festung Stralsund 1807 zu spät. Geplant 
war dieses Unternehmen bereits im April 1807, zur Aus-
führung kam es erst wenige Tage vor dem Abschluss des 
Tilsiter Friedens. Erwähnenswert ist, dass die Briten in 
dieser Zeit mit einer großen Flotte in der Ostsee waren und 
die britischen Truppen an der Küste von Rügen landeten 
(08.–11.07.1807). Nach dem Friedensschluss wurden die 
Truppen, darunter auch Einheiten der Deutsch-Englischen 
Legion, wieder zurückgezogen und gingen an Bord. In-
zwischen war eine große Operation der Royal Navy gegen 
Dänemark angelaufen. Ab August 1807 warfen 25 britische 
Linienschiffe, 40 Fregatten und andere Fahrzeuge und 380 
Transporter mit 29.000 Mann ihre Anker in dänischen Ge-
wässern aus. Dänemark war die einzige Seemacht der 
Neutralen die noch über eine ansehnliche Flotte verfügte 
und die in Napoleons Plänen zu einer Besetzung Schwe-
dens eine gewisse Rolle spielen konnte. Die Briten ver-
langten deshalb die Herausgabe der Flotte, was von den 
Dänen verweigert wurde. Es begannen heftige Kämpfe 
zwischen den dänischen und den auf Seeland, Lolland 
und Falster gelandeten britischen Truppen. Die britische 
Flotte wurde kommandiert von Admiral James Gambier 
(1756–1833), die Landungstruppen von Generalleutnant 
William Schaw Carthcart (1755–1843), er nahm später an 
der Verhandlungen des Wiener Kongresses (1815) teil. Ein 
General, die auch an diesem Unternehmen teilnahm, war 
Arthur Wellesley, 1. Herzog von Wellington, der Mann der 
Napoleon in der Schlacht bei Waterloo (1815) endgültig 
besiegte.
Da die Dänen nicht einlenkten ordnete Admiral Ganbier 
am 02.09.1807 ein Bombardement von Kopenhagen an. 
Im Zeitungsstil, der sehr viel über die Denkungsart der 
damaligen gebildeten Leute aussagt, fand dieses Ereignis 
auch seinen Nachklang in einem Nachschlagewerk von 
1809: „Es bedarf übrigens wohl nur einer kurzen Erwäh-
nung, wie sehr in der neuesten und gewiß allermerkwür-
digsten Zeitgeschichte auch Dänemark, das so lange eine 
ungestörte Neutralität genossen hatte, von England auf die 
auffallendste Weise gezwungen wurde, jener zu entsagen, 
und unter dem grundlosen Vorwande, dass Dänemark 

ohnehin auf Frankreichs Zunöthigungen, mit dieser Macht 
gemeinschaftliche Sache zu machen, und besonders auch 
derselben seine Seemacht gegen England zu überlassen 
im Begriff gewesen sei, mit Gewalt angegriffen und auf das 
fürchterlichste entwaffnet wurde. Kurz, England, welches 
in der Neutralität Dänemarks eine Gefahr für sich fand, und 
ihr vorzubauen suchte, sendete im August 1807 eine Flot-
te unter dem Admiral Gambier und Catheart in den Sund, 
um damit das Verlangen zu  unterstützen, die dänischen 
Linienschiffe einstweilen in einen der Häfen Sr. brittischen 
Majestät einzuliefern; und da Dänemark, gestützt auf seine 
gerechte Sache, dies schlechterdings nicht wollte, noch 
konnte, so erschien die englische Flotte vor Coppenhagen, 
und richtete durch das wirklich unmenschliche Bombarde-
ment vom 2. bis 5. Sept. eine solche schreckliche Ver-
wüstung in Coppenhagen an, dass Dänemark sich ge-
nötigt sah, am 7. Sept. durch Capitulation seine ausgerüs-
tete und in segelfertigen Stand gesetzte Flotte den Eng-

Das Linienschiff „Victory“ in der Seeschlacht bei Trafalgar. Sie war 
das Flaggschiff von Admiral Nelson. Dargestellt ist der Moment, 
als das berühmte Flaggensignal gesetzt wurde, das jeden Briten 
zur Pflichterfüllung in der Schlacht aufforderte. Nach dem Tode 
von Nelson wurde die HMS „Victory“ das Flaggschiff der inter 
dem Kommando von Vizeadmiral James Saimarez (1757–1836)  
stehenden britischen Ostseeflotte.

Batteriedeck der HMS „Victory“. Das Schiff wurde 1760 bei der 
britischen Marine in Dienst gestellt. Und gehört noch heute zum 
Bestand der Flottenliste. Liegeplatz ist Portsmouth.
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Vom 2. bis 4. September 1807 lässt der britische Admiral James 
Gambier (1756–1833) Kopenhagen systematisch durch Schiffs-
geschütze bombardieren um so die Herausgabe der dänischen 
Flotte zu erzwingen. Er kommandiert bei diesem Unternehmen 
gegen Dänemark 16 Linienschiffe, 40 Fregatten und andere Fahr-
zeuge und 380 Transporter mit 29.000 Mann Landungstruppen. 
Die Dänen lieferten ihre Flotte aus. 

ländern bis zum allgemeinen Frieden auszuliefern; so dass 
nun diese 15 Linienschiffe, 14 Fregatten und 5 Briggs mit 
fortführten. Die Kriegserklärung gegen Dänemark erfolgte 
hierauf unter’m 4. November 1807, und so hat denn nun 
letzteres mit Frankreich und den übrigen alliirten Mächten 
den gemeinschaftlichen Krieg wählen müssen, der auch 
bis jetzt noch leider(!) in allen seinen traurigen Folgen fort-
wütet! „Copenhagenisieren“ war noch im ersten Weltkrieg 
gängiger Sprachgebrauch in der höheren Kreisen der 
Royal Navy. In erster Linie meinte man damit die Vernich-
tung der deutschen Hochseeflotte. Auch in den Jahren 
1808 und 1809 unterhielten die Briten eine Ostseeflotte. 
Vizeadmiral James Saumarez (1757–1836) nahm bewusst 
die legendäre HMS „Victory“ zu seinem Flaggschiff. Die 
Dänen führten gegen die Briten einen Kleinkrieg zur See 
und hatten auch einige Erfolge zu verbuchen. Die Anwe-
senheit der britischen Flotte hinderte Napoleon daran 
seine Pläne zur Besetzung von Schweden zu verwirklichen. 
Zu diesem Zweck waren auf Rügen und in Dänemark (das 
sich im Krieg mit Schweden befand) schon Truppen zu-
sammengezogen worden. Die Meuterei der dafür vorge-
sehenen spanischen Truppen  und der Volksaufstand in 
Spanien verhinderten dies. Zu einem 1808 vorgesehenen 
Einsatz britischer Truppen, die in Göteborg gelandet waren 
(Mai 1808) kam es jedoch nicht, da zwischen dem briti-
schen Befehlshaber Sir John Moore und dem schwedi-
schen König Unstimmigkeit über die Ziele dieser Expedi-
tion bestand. Da Moore nicht andere Ansichten hatte 
wurde er von den Schweden ins Gefängnis geschafft. Die 
Expedition setzte sechs Wochen später wieder Segel und 
fuhr nach Großbritannien zurück. In dieser Zeit waren die 
Besatzungen der Schiffe, bei brütender Hitze, mit Hummer- 
und Fischfang sowie Segelfahrten beschäftigt. Am 
21.07.1808 langte man wieder in Spithead an. Ein kriege-
rischer Einsatz gegen die russische Flotte erfolgte am 
02.08.1808 auf der Höhe von Baltischport (heute Paldiski). 

Das britische Ostseegeschwader aus 12 Linienschiffen 
unter Vizeadmiral Saumarez verstärkte die schwedische 
Flotte. Die Linienschiffe „Implacable“ und „Centaur“ (die 
erbeutete dänische „Norge“)  unter Konteradmiral Samuel 
Hood verfolgten die Nachhit der russischen Flotte und 
kämpfen das russische Linienschiff „Wsewolod“ nieder. 
Das Schiff lief auf Grund und wird verbrannt. Die britisch-
schwedische Übermacht zur See ist 1808 erdrückend, so 
dass es zu keinem weiteren Schlagabtausch der Hoch-
seeflotten kam.

Dietrich Mevius
Fotos: Archiv

Immobilienkaufmann Ralf Pete 
Tel.: 03973- 4490858 | Mobil: 0170-2837799

Unsere Kunden 
     sind die beste Werbung

Verkauf Reihenmittelhaus in Stolpe an 

der Peene

Herr Pete hat für uns zwei Immobilien in 

Mecklenburg-Vorpommern verkauft. Dieser 

Prozess verlief höchst professional. 

Souverän und kompetent hat er uns als Ver-

äußerer optimal vertreten und unseren Ver-

kauf zum Erfolg geführt. 

Tausend Dank! Frau R. Heuschkel
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95. Geburtstag
Hering, Ilse	 05.04.1927	 Blankensee OT Pampow

90. Geburtstag
Höwler, Hannelore	 02.04.1932	 Löcknitz
Wörmsdorf, Karla	 29.04.1932	 Löcknitz
Rathke, Ruth	 29.04.1932	 Löcknitz

85. Geburtstag
Behm, Wolfgang	 01.04.1937	 Boock
Küseling, Irmgard	 03.04.1937	 Penkun OT Grünz
Baumann, Ernst	 07.04.1937	 Penkun OT Grünz
Hopfinger, Elli	 10.04.1937	 Krackow
Ehmke, Ingeburg	 28.04.1937	 Grambow OT Schwennenz

Wir gratulieren den Jubilaren im April 2022
80. Geburtstag
Görs, Brigitte	 23.04.1942	 Boock
Paul, Anneliese	 30.04.1942	 Bergholz

75. Geburtstag
Bettac, Heinz	 06.04.1947	 Boock
Wałowski, Ryszard	 13.04.1947	 Blankensee
Dally, Klaus-Dieter	 14.04.1947	 Penkun OT Radewitz
Mittag, Karla	 20.04.1947	 Penkun
Rieck, Dorothea	 27.04.1947	 Löcknitz

70. Geburtstag
Haas, Peter	 02.04.1952	 Penkun OT Wollin
Dutschmann, Gerd	 08.04.1952	 Löcknitz
Retzlaff, Reinhart	 10.04.1952	 Ramin OT Bismark
Reblin, Horst	 19.04.1952	 Löcknitz
Behm, Erwin	 22.04.1952	 Rothenklempenow
Füchsel, Ruth	 23.04.1952	 Ramin OT Bismark
Henke, Doris	 26.04.1952	 Nadrensee
Schmidt, Bodo	 27.04.1952	 Krackow OT Lebehn
Mörke, Karl-Heinz	 29.04.1952	 Penkun OT Neuhof

Für die vielen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke unserer

80. Geburtstage
möchten wir uns bei unseren Kindern, 
Verwandten und Bekannten recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank an unserer Bürgermeisterin 
Frau Zibell, das Praxisteam Anne Becker, den 

Friseursalon Monika Abitz, den Museumsverein 
Penkun e. V. , den Kreisfeuerwehrverband 

Vorpommern-Greifswald, die Freiwillige 
Feuerwehr Penkun und die Ehrenabteilung 

der Freiwilligen Feuerwehr Penkun.

Klaus und Petra 
Hirsemann

Penkun, im Januar/
Februar 2022

Für die zahlreichen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke zu meinem

90. Geburtstag
möchte ich mich recht herzlich bei 
all meinen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten bedanken.

Ein besonderer Dank geht an meine Frau, 
meine Kinder, Enkel und Urenkel.
Vielen Dank auch an die Bürgermeisterin 
der Stadt Penkun Antje Zibell, 
dem Ortsvorsteher Karl-Edmund Geiger, 
der Ministerpräsidentin Manuela Schwesig, 
den Schwestern der DRK Sozialstation Penkun, 
Herrn Pastor Bernhard Riedel und Herrn Pastor 
i. R. Oswald Wutzke.

Ernst-Günther Krause
Friedefeld, im Februar 2022

Für die Glückwünsche, Blumen 
und Geschenke zu meinem

70. Geburtstag
möchte ich mich bei meinen 
Kindern, Geschwistern sowie 
allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn 
ganz herzlich bedanken. 
Ebenso danke ich der Kirchen-
gemeinde, der Volkssolidarität 
und dem Dorfclub.
Für die Hilfe danke ich vor allem 
meinen Nichten Monique und Anke
sowie Günter, Gisela und meiner
Schwägerin Margrit.

Teresa Kuhräuber
Blankensee, im Februar 2022

Mein 60. Geburtstag ist nun verklungen,
was bleibt, sind schöne Erinnerungen.

Für die vielen und liebevoll geschriebenen 
Glückwünschen, Blumen und Geschenke 

möchte ich mich herzlich bedanken.
Besonders danke ich meinem Mann 

Roland und meinen Kindern.

Sabine Dittmer
Bergholz, den 12.02.2022 
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Veranstaltungen – Vereine – Verbände

Amtsfeuerwehrtag  
des Amtes Löcknitz-Penkun

Sonnabend, den 14.05.2022 – Sportplatz Boock

08.00 Uhr 	 Treffen der Feuerwehren 
08.30 Uhr	 Festumzug durch die Gemeinde Boock
09.00 Uhr	 Eröffnung des Amtsfeuerwehrtages/
	 Beginn der Wettkämpfe
13.00 Uhr	 Siegerehrung

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aufruf zum Arbeitseinsatz!

Die Gemeinde Boock und der Boocker SV 62 rufen 
zum gemeinsamen Arbeitseinsatz auf!

Am Freitag, den 08.04.2022 ab 16:00 Uhr und am 
Samstag, den 09.04.2022 ab 10:00 Uhr auf dem 
Boocker Sportplatz.

Benötigt werden Laubharken, Besen, Schippen, 
Schubkarren und Pinsel! Für alle Helfer wird es auch 
dieses Mal eine Stärkung geben!
Wir hoffen wieder auf tatkräftige Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen

Der Boocker SV 62 e. V.	 Die GemeindeBoock

CariMobil – Beratung auf Rädern
Wir kommen zu Ihnen, sprechen mit Ihnen und unterstützen 
Sie bei Fragen zu: Anträgen, amtlichen Schreiben und Be-
hördenangelegenheiten; Miete, Wohnen und Wohngeld; des 
Auskommens und des Lebensunterhalts; zu Arbeit, Arbeits-
losigkeit, ALG I & ALG II (Hartz IV); zur Erziehung, u. a.

Das Beratungsmobil ist am
Dienstag, den 22.03. und 05.04.2022 in
Löcknitz, kath. Begegnungszentr. (Mia)	 09.00–10.00 Uhr
Penkun, Marktplatz	 10.30–11.30 Uhr
Krackow, b. d. Bushaltestelle (22.03.)	 11.45–12.15 Uhr
Grambow, am Dorfteich (22.03.)	 12.30–13.00 Uhr
Bismark, Parkplatz Feuerwehr (22.03.)	 13.15–13.45 Uhr
Nadrensee, bei der Kita (05.04.)	 11.45–12.15 Uhr
Lebehn, bei Bücherhaltestelle (05.04.)	 12.30–13.00 Uhr
Schwennenz, beim Spielplatz (05.04.)	 13.15–13.45 Uhr

Donnerstag, den 31.03.2022 in
Pampow, beim Spielplatz	 12.45–13.15 Uhr
Boock, bei Gaststätte „Zur Goldtonne“	 13.30–14.00 Uhr

Wir stellen Kontakte her, informieren und beraten Sie kos-
tenlos sowie unbürokratisch. Sprechen Sie uns an, auch 
wenn der Bus nicht in Ihrem Ort hält!

CariMobil Pasewalk: 
Caritasverband für das Erzbistum
Berlin e.V., Bahnhofstr. 29, 17309 
Pasewalk, Mobil: 0172/5356776
carimobil.pasewalk@caritas-vorpommern.de
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Ev. Kirchengemeinde Löcknitz

20.03.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Löcknitz
	 14:00 Uhr	 Gottesdienst in Bergholz
27.03.	 08:30 Uhr	 Gottesdienst in Plöwen
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Löcknitz
03.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Löcknitz
	 14:00 Uhr	 Gottesdienst in Bergholz
10.04.	  08:30 Uhr	 Gottesdienst in Plöwen
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Löcknitz
14.04.	 16:00 Uhr	 Gottesdienst in Bergholz (frz.-ref.)
	 18:00 Uhr	 Gottesdienst in Plöwen (frz.-ref.)
15.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Wilhelmshof
	 13:30 Uhr	 Gottesdienst in Bismark
	 15:00 Uhr	 Gottesdienst in Löcknitz
17.04.	 08:30 Uhr	 Gottesdienst in Plöwen
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Löcknitz
	 14:00 Uhr	 Gottesdienst in Bergholz

Ihr Pastorenehepaar Warnke aus Löcknitz

Termine Gottesdienste 2022

Kath. Kirche „St. Otto“ Pasewalk

14.04.	 18.00 Uhr	 (Gründonnerstag), kath. Kirche in Pase-
walk

	 20.00 Uhr	 kath. Kirche in Löcknitz (Begegnungs-
zentrum), deutsch-polnisch

15.04. 15.00 Uhr		  (Karfreitag), kath. Kirche in Pasewalk
	 15.00 Uhr	 kath. Kirche in Viereck
	 15.00 Uhr	 Begegnungszentrum in Löcknitz, 

Kinderkreuzweg
	 18.00 Uhr	 kath. Kirche in Strasburg
16.04.	 10.00 Uhr	 (Karsamstag), kath. Kirche in Pasewalk, 

Speisesegnung
	 12.00 Uhr	 Begegnungszentrum in Löcknitz, Spei-

sesegnung
	 18.30 Uhr	 Begegnungszentrum in Löcknitz, Oster-

nacht, deutsch-polnisch
	 21.00 Uhr	 kath. Kirche in Pasewalk, Osternacht
17.04.	 8.30 Uhr	 (Ostersonntag), kath. Kirche in Stras-

burg
	 10.00 Uhr	 kath. Kirche in Viereck
	 12.00 Uhr	 Begegnungszentrum in Löcknitz

Kirche Penkun

13.03.	 10.00 Uhr	 (Reminiszere), Stadtkirche Penkun
20.03.	 10.00 Uhr	 (Okuli), Kirche Penkun
	 11:00 Uhr	 Kirche Storkow (Andacht)
	 14.30 Uhr	 Kirche Wollin
	 17.00 Uhr	 Kirche Sommersdorf
	 18.30 Uhr	 Kirche Grünz
27.03.	 10.00 Uhr	  (Lätare), Stadtkirche Penkun
03.04.	 10.00 Uhr	 Stadtkirche Penkun
	 14.30 Uhr	 Kirche Sommersdorf
	 17.00 Uhr	 Kirche Wollin
	 18.30 Uhr	 Kirche Grünz
10.04.	 10.00 Uhr	 (Palmsonntag), Stadtkirche Penkun
	 16.00 Uhr	 Kirche Storkow – Passionskonzert
14.04.	 19.00 Uhr	 (Gründonnerstag), Stadtkirche Penkun, 

mit Abendmahl
	 19.00 Uhr	 Kirche Grünz, mit Abendmahl
15.04.	 10.00 Uhr	 (Karfreitag), Stadtkirche Penkun, mit 

Abendmahl
	 11.30 Uhr	 Kirche Storkow, mit Abendmahl
	 15.00 Uhr	 Kirche Wollin,mit Abendmahl
	 17.00 Uhr	 Kirche Sommersdorf, mit Abendmahl
16.04.	 17.00 Uhr	 (Ostersamstag), Stadtkirche Penkun
17.04.	 10.00 Uhr	 (Ostersonntag), Familiengottesdienst 

Stadtkirche Penkun
	 08.00 Uhr	 Kirche Wollin
	 14.30 Uhr	 Kirche Sommersdorf mit Taufe

Evangelische Kirche Boock

20.03.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst, Boock Pfarrhaus
	 14:00 Uhr	 Gottesdienst, Mewegen Winterkirche
27.03.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst, Blankensee Kirche
	 14:00 Uhr	 Gottesdienst, Rothenklempenow 
		  Winterkirche
03.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst, Mewegen Winterkirche
	 14:00 Uhr	 Gottesdienst, Boock Pfarrhaus
06.04.	 19:30 Uhr	 Bibelabend, Boock Pfarrhaus
10.04.	 15:00 Uhr	 Einführungs-Gottesdienst, 
		  Torgelow Stadtkirche

Pfarrer Hans-M. Kischkewitz
Tel. 039754/20880

Dorfresidenz Rothenklempenow

Liebe Gemeindemitglieder,

vielen Dank für die interessanten Gespräche und Doku-
mente. Das Buch ist mittlerweile ein ordentliches Stück 
angewachsen. Ich freue mich, dass wir am achten März 
gemeinsam den Frauentag in der Kulturscheune unter dem 
Titel „(un)bekannte größen“ mit einer Ausstellung und einer 
Lesung innerhalb der Pandemiebestimmungen begehen 
durften. Bis zum ersten April bin ich weiterhin auf der Suche 
nach Frauengeschichten, Briefen, Tagesabläufen, selbst-
geschriebenen Texten, Fotos und anderen Zeugnissen von 
Frauen und freu mich über Kontaktaufnahme. Ende April 
soll dann die Abschlusslesung in Rothenklempenow statt-
finden. Eine weitere Lesung wird es in Strasburg geben. 
Außerdem ist ein Kinoabend in Planung. Die genauen 
Termin werde ich im nächsten Amtsblatt bekanntgeben. 
Der Frauen-whatsapp-Gruppe FRAUENFUNK kann man 
weiterhin über 016090314066 und einer kurzen Nachricht 

an mich  beitreten, über diese Nummer können Sie auch 
einen Termin mit mir vereinbaren. Die wöchentlich Treffen 
werde ich im Rahmen der Pandemielockerungen ab dem 
20.03. wieder aufnehmen, jeden Mittwoch im Bürgersaal 
von 17 h bis 19 h. 
Ich freue mich über Ihr Interesse und verbleibe mit fried-
lichen Grüßen, Gertje Graef.
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Das Randowplateau und Liepgarten erhalten 
Zuschlag für ein 6-monatiges Kunstprojekt

Das Randowplateau (Gemeinden Grambow, Glasow, Kra-
ckow und Penkun) und Liepgarten haben sich gegen ihre 
Konkurrenten durchgesetzt: Die beiden Bewerber erhalten 
den Zuschlag für die Dorfresidenz 2022/2023 des Kultur-
landbüros. Die Dorfresidenzen werden das zweite Jahr in 
Folge durch das Kulturlandbüro auf Schloss Bröllin orga-
nisiert und aus deren Projektbudget finanziert. Aktuell arbei-
ten bereits Residenzkünstlerinnen mit jeweils drei ortsspe-
zifischen Projekten in Strasburg, Rothenklempenow und 
Pasewalk. In Nieden entstand 2021 im Zuge einer solchen 
Residenz der Film „Das lauteste Dorf“. 
Insgesamt hatten sich sieben Dörfer, Ortsverbände und 
Städte aus Uecker-Randow um die beiden ausgeschriebe-
nen Residenzen beworben. Eine Jury mit Vertreter*innen 
aus Politik, Verwaltung, Kultur und Wirtschaft – unter Vorsitz 
des stellvertretenden Landrats Dietger Wille – hat diese 
Bewerbungen gesichtet und daraus das Randowplateau 
und Liepgarten ausgewählt. Parallel dazu hatten sich über 
130 Künstler*innen(-gruppen) auf die beiden Residenzen 
beim Kulturlandbüro beworben. Eine zweite Fachjury, die 
aus Vertreter*innen der Kultur- und Kunstszene zusammen-
gesetzt ist, traf aus diesen eine Vorauswahl. Im Rennen 
sind aktuell acht Künstler*innen(-gruppen), die sich auf die 
Zusammenarbeit mit den Menschen im Ort freuen und da-
zu spannende Ideen und Projektskizzen eingereicht haben.

Das Besondere an der Dorfresidenz ist:  
Der Ort wählt seine*n Künstler*in aus!

Am 01.03.2022 trafen sich 11 interessierte Bürger*innen 
im Saal in Grambow, um eine erste Sichtung der Bewer-
bungen vorzunehmen. Josefa Baum, Projektmanagerin 
des Kulturlandbüros, stellte die interessanten Konzepte 
und Ideen aus nahezu allen Kunstgattungen (Tanz, Thea-
ter, Bildende Kunst, Literatur) vor. Eingeladen zu dieser 
Veranstaltung hatte Mirko Ehmke in seiner Funktion als 
Tourismusmanager für das Randowplateau sowie Claudia-
Maria Humeniuk, die neben den Bürgermeistern der 4 
Gemeinden als Bürgerin an der Antragsstellung beteiligt 
war. Ein Folgetreffen für einen digitalen Austausch mit den 
favorisierten Künstler*innen wurde für den 10.03.2022 auf 
Schloss Bröllin anberaumt. Je nachdem, wie die Entschei-
dung ausfällt, startet die Dorfresidenz im April oder Oktober 
2022. Doch eigentlich hat der Prozess schon jetzt begon-
nen – mit der Diskussion über das passendste Projekt für 
das Randowplateau. 

Sollten Sie Interesse oder Fragen zu den Dorfresidenzen 
haben, wenden Sie sich an das Kulturlandbüro (039747/ 
565004/aktionen@kulturlandbuero.de). Das Kulturland-
büro wird gefördert in TRAFO – Modelle für Kultur im 
Wandel, einer Initiative der Kulturstiftung des Bundes, und 
aus Mitteln des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur Mecklenburg-Vorpommern, des Vorpommern-Fonds 
- Parlamentarischer Staatssekretär für Vorpommern, des 
Landkreises Vorpommern-Greifswald, der Ostdeutschen 
Sparkassenstiftung und der Sparkasse Uecker-Randow

Einladung zum Ostermarkt in Löcknitz

Es gibt gute Nachrichten von der Burg Löcknitz. Endlich 
können wir unsere bewährte Tradition und unser Vereins-
leben wieder aufnehmen. Wir haben die lange Pause ge-
nutzt und uns viele Gedanken um unseren Verein, die 
traditionellen Veranstaltungen und unser zukünftiges 
Handeln gemacht und wie wir das unter den gegenwärtigen 
Bedingungen realisieren können. Wir wollen diese vielen 
Ideen, die wir im Vorstand besprochen haben, mit unseren 
Mitgliedern beraten und hoffen auf interessante Hinweise 
und neue Vorschläge. Eine unserer diesjährigen Haupt-
aufgaben ist die Mitgliedergewinnung. Wir bitten alle inte-
ressierten Bürger, sich an den Vorstand zu wenden, wenn 
Sie uns in unserem Ehrenamt unterstützen wollen. 
Eine gute Gelegenheit, mit uns Kontakt aufzunehmen, ist 
der 9. April 2022.

Wir eröffnen um 13 Uhr unseren OSTERMARKT auf dem 
Burggelände mit Kunsthandwerkern, einem bunten Kinder-
Mitmach-Programm und einer Feuer-Show. Stände mit 
Kaffee und Kuchen, heißen und kalten Getränken und ein 
Grillstand  wollen die Besucher verwöhnen.
Am Vorabend des Ostermarktes, am Freitag den 8. April  
2022 um 15 Uhr, eröffnen wir unsere erste Ausstellung in 
der Markt- und Ausstellungshalle auf dem Burggelände 
nach dieser langen Zwangspause. Nach einem Sektemp-
fang haben Sie die Möglichkeit, mit dem Künstler ins Ge-
spräch zu kommen.
Wir werden zukünftig unser monatliches Programm an 
dieser Stelle veröffentlichen.
Am 29. April um 19 Uhr findet unsere Jahreshauptver-
sammlung im Restaurant „Haus am See“ in Löcknitz statt. 
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie dann schon als unse-
re neuen Mitglieder begrüßen können.

Im Auftrage des Vorstandes
Christa Kothe (verantwortlich für Öffentlichkeitsarbeit)
Heimat- und Burgverein Löcknitz e. V.
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Club der deutsch-französischen Freundschaft

Auf unserer letzten größeren Zusammenkunft des Vorstan-
des mit den Reiseteilnehmern stellten wir unser Programm 
zur Reise im Juli 2022 noch einmal vor. Grundlegend für 
eine Teilnahme sind die jeweils geltenden Hygienebestim-
mungen zur Erklärung der Teilnahme. Per 28.02.2022 
mussten wir nun auch die Liste fixieren. Es reisen 34 Per-
sonen mit. Ein sehr gutes Ergebnis. Freuen wir uns auf 
eine gute Reise.

Natürlich ist der „Reisehimmel“ derzeitig nicht gerade 
durch Sonnenschein geprägt. Was im östlichen Bereich 
von Europa so geschieht ist erschütternd. Es spiegelt aber 
auch die weltweite negative Situation. Irgendwo sind immer 
kriegerische Auseinandersetzungen in Gange. 

Es geht um Macht und Geld. Die Mächtigen dieser Welt 
sitzen an den Hebeln. Die Geschichte zeigt, dass die 
Menschheit nichts aus der Geschichte gelernt hat. Es ist 
einfach erschütternd. Das beigefügte Foto zum Artikel stellt 
dahingehend unseren Standpunkt klar. 

Wie wir aus Fors und dem Europaparlament in Straßburg 
erfuhren, sind die Einreiseregeln sehr streng und werden 
sich auch in nächster Zeit nicht ändern. Unsere Freunde 
in Fors freuen sich schon sehr auf unseren Besuch und 
hoffen, dass es in diesem Jahr auch etwas wird. Die Vor-
bereitungen laufen auf beiden Seiten auf Hochtouren.

Unsere Gastgeschenke liegen nun auch schon zwei Jah-
re bereit und warten auf die Übergabe und die freudigen 
Gesichter. Wir möchten nochmals alle Mitreisenden darauf 
hinweisen, dass der Reisepreis, wie besprochen bis zum 
31. März eingegangen sein muss. Wir müssen nämlich 
Vorabzahlungen für den Bus und die Hotelunterkünfte 
leisten. 

Nun wünschen wir allen Mitgliedern und Freunden des 
Clubs ein frohes Osterfest bei guter Gesundheit.

K. Prignitz
Präsidentin im A. des Vorstandes
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Kinder – Schulen – Ferien

Kita „Boocker Zwergen“
Fasching

Auch in diesem Jahr konnten die Kinder der Kita „Boocker 
Zwerge“ gemeinsam mit den Erziehern eine tolle Fa-
schingsparty feiern. Am 17.02.2022 war es endlich soweit, 
die Kita war bunt geschmückt und auch die Erzieher hatten 
tolle Kostüme an. 

Der Tag startete für alle Kinder mit einem tollen Frühstücks-
buffet, welches mit Hilfe der Eltern gezaubert wurde, vielen 
Dank an dieser Stelle für die Unterstützung. Nachdem sich 
alle gestärkt hatten, wurden der Reihe nach alle Kostüme 
vorgestellt. Von Prinzessinnen, Einhörnern, wilden Tieren 
und coolen Ninjas war alles dabei und die Kinder hatten 
viel Spaß an diesem Tag in eine andere Rolle zu schlüpfen. 
Jetzt stand einer ausgelassenen Feier nichts mehr im 
Wege. Es wurde Stuhltanz gespielt, mit Luftballons getanzt 
und auch eine große bunte Polonaise zog durch das Haus. 

Zum Abschluss gab es noch eine tolle Überraschung, es 
kam der Märchendrache vorbei und erzählte den Kindern 
spannende Geschichten und Abenteuer. So verging der 
lustige und aufregende Vormittag wie im Fluge.

Kita-Team der „Boocker Zwerge“

Ausflug zur Familie Kaeding

Am 14.02.2022 machten sich alle „Boocker Zwerge“ und 
die Erzieher auf den Weg zu Familie Kaeding in Boock, 
denn dort gab es allerhand Tiere zu bestaunen. Der Fuß-
marsch durch Boock war für alle schon eine spannende 
Reise, auf der allerhand unterwegs bestaunt wurde. Als 
das Ziel endlich erreicht war ging es zuerst in den Schaf-
stall. Dort konnten die kleinen Lämmer bestaunt und auch 
gestreichelt werden, die jüngsten Lämmer waren gerade 
mal zwei Tage alt. 

Außerdem konnten wir im Stall auch echte Schafswolle 
befühlen und viel über die Schafe und ihre Haltung lernen. 
Im Anschluss haben wir uns noch die Kühe und Pferde 
angesehen, ein Erlebnis für alle Kinder. Zum Abschluss 
ging es noch zur Weide der Schafböcke, auch die sorgten 
für großes Staunen bei den Kindern. Auf dem Rückweg zur 
Kita wurde noch viel erzählt und alle Kinder hatten großen 
Spaß.
Das Kita-Team und die Boocker Zwerge möchten sich auf 
diesem Weg nochmal herzlich bei der Familie Kaeding für 
den informativen und schönen Vormittag bedanken.

Das Kita-Team „Boocker Zwerge“
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Kita „Randow-Spatzen“
Randow-Spatzen … ALAAF!!!

Viele bunte Aktivitäten warteten, am 24.02.2022, auf die 
Kinder der Kita „Randow-Spatzen“ aus Löcknitz und sorg-
ten für jede Menge gute Laune und Spaß. 

Krippe II -– „Winterolympiade“

Am 18.02.22 führten die Kinder und Erzieher der Krippen-
gruppe II der „Randow-Spatzen“ als Abschluss des „Pin-
guinprojektes“ eine Winterolympiade in der großen Turn-
halle durch.
Mehr als drei Wochen beschäftigten wir uns mit den Pin-
guinen. Neben basteln, malen, experimentieren und sin-
gen, wollten wir die Bewegung auch nicht vernachlässigen. 
So hüpften wir von Eisscholle zu Eisscholle, schwammen 
durch das kalte Meer, kletterten auf einen hohen Eisberg 
und krochen durch den Eistunnel. Mit gebastelten Schnee-
bällen warfen wir und zum Abschluss rutschten alle mit 
dem Schneebrett den Berg hinunter.
Für jedes Kind gab es zur Siegerehrung eine „Pinguin-
medaille“ und gebackene Pinguinkekse. Es war für alle 
Kinder eine gelungene Reise an den Südpol und ein toller 
Abschluss für unser Projekt.

Zur Rettung der Erde

Am 30. November konnten wir wieder in Zusammenarbeit 
mit dem Kulturzentrum Słowianin Szczecin, am Ereignis 
„Zur Rettung der Erde“ teilnehmen. Es wurde im Rahmen 
des Projekts „EKOPRZEDSZKOLAK“ (Öko – Kita Kind) 
durchgeführt. Das Hauptziel der Aktion war das Thema 
Umweltschutz, Mülltrennung und das Verhalten angesichts 
der Natur und es wurde durch Spiele, Workshops, Vor-
träge, ökologische Spiele und Treffen mit qualifiziertem 
Personal im grenzüberschreitenden Umwelt- und Bildungs-
zentrum TOEE in Zalesie und im Forstbezirk Trzebież 
durchgeführt.

Dank solcher Aktivitäten, bringen wir der jungen Genera-
tion den Schutz der natürlichen Umwelt des Menschen 
näher und mit dem erlernten Wissen könne sie richtige 
Entscheidungen im Alltag treffen. 

Diese Veranstaltung sollte langfristige Aktivitäten in Bezug 
auf Folgendes initiieren:
-	 Verhalten in der Natur (im Wald, am Wasser)
-	 Gesunder Lebensstil
-	 Erkennen das sich der Schutz für die eigenen Umwelt 

lohnt
-	 Fragen im Bereich Ökologie und Umweltschutz
-	 Sensibilisierung der bewussten ökologischer Einstel-

lungen
-	 Entwicklung der Interessen und Fähigkeiten der Teil-

nehmer des Workshops

Na ratunek ziemi

„Na ratunek Ziemi”, które odbyło się 30 listopada 2021 było 
kolejnym wydarzeniem zrealizowanym w partnerstwie 
Domu Kultury Słowianin i Niemiecko - Polskiego Przed-
szkola „Randow-Spatzen” w Löcknitz w ramach projektu 
EKOPRZEDSZKOLAK. Podczas spotkania uczestnicy 
poznawali poprzez gry, warsztaty, prelekcje, zabawy eko-
logiczne oraz spotkania z wykwalifikowaną kadrą w Trans-
granicznym Ośrodku Edukacji Ekologicznej w Zalesiu oraz 
Nadleśnictwie Trzebież zasady ochrony środowiska, 
segregacji śmieci oraz zachowań na łonie natury. Dzięki 
takim działaniom   uświadamialiśmy młodemu pokoleniu 
korzyści wynikające z ochrony naturalnego środowiska 
człowieka oraz przekazywaliśmy wiedzę niezbędną do 
dokonywania właściwych wyborów w życiu codziennym.

Wir begannen unseren Faschingstag mit einem gemein-
samen Frühstück, das von den Eltern mitgebracht wurde. 
Auf diesem Wege bedanken wir uns bei allen Eltern für 
dieses tolle Frühstücksbuffet. Mit einer langen Polonaise 
durch den Kindergarten fingen alle Gruppen an. In der 
Aula eingetroffen, eröffneten wir das Faschingsfest mit 
einem gemeinsamen Lied. Freundschaftsbilder und Grup-
penbilder wurden von den kleinen Superhelden, Piraten 
und Prinzessinnen in den Gruppenräume gemacht. 
Die Kinder konnten ausgelassen und frei durch die Kinder-
tagesstätte toben und verschiedene Angebote ausprobie-
ren. Abenteuerlustig und mutig ging es durch die Höhle. 
Weiterer Höhepunkte waren die Kinderdisco, der Laufsteg, 
Experimente, Büchsen- und Zielwerfen und ein Obstbuffet 
Anschließend löschten sie an der Kinderbar ihren Durst.
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Powyższe wydarzenie miało na celu zapoczątkowanie 
długofalowych działań dotyczących:
-	 zachowań na łonie przyrody  (w lesie, nad wodą)
-	 zdrowego trybu życia
-	 korzyści wynikających z dbałości o otaczające 

nas środowisko
-	 zagadnień z zakresu ekologii i ochrony 

środowiska
-	 kształtowania i budowania świadomych postaw 

ekologicznych
-	 rozwoju zainteresowań i zdolności uczestników 

warsztatów

Information

Schießwarnung
für den Truppenübungsplatz JÄGERBRÜCK 

vom 01.04.2022 bis 30.04.2022

1.	 TrÜbPl JÄGERBRÜCK gibt folgende Sperrzeiten be-
kannt:

Montag 04.04.2022 07:00–01:00 Uhr
Dienstag 05.04.2022 07:00–19:00 Uhr
Mittwoch 06.04.2022 07:00–01:00 Uhr
Donnerstag 07.04.2022 07:00–17:00 Uhr
Freitag 08.04.2022 07:00–15:00 Uhr

Samstag bis Freitag: 09.–22.02.2022
Instandsetzungs-/ schießfreie Zeit

Montag 25.04.2022 07:00–17:00 Uhr
Dienstag 26.04.2022 07:00–01:00 Uhr
Mittwoch 27.04.2022 07:00–19:00 Uhr
Donnerstag 28.04.2022 07:00–01:00 Uhr
Freitag 29.04.2022 07:00–15:00 Uhr
Samstag 30.04.2022 07:00–15:00 Uhr

2.	 Es ist verboten:
-	 Unbefugtes Betreten des Truppenübungsplatzes
-	 Widerrechtliches Aneignen von Munition und Mu-

nitionsteilen
3.	 Vorsicht! Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeu-

gen, Fahren mit Tarnlicht, Straßenverschmutzungen, 
unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine 
ständige Gefahr auf dem Truppenübungsplatz.

	 ACHTUNG LEBENSGEFAHR!
4.	 Gesperrte Geländeteile sind durch: Verbots- und Hin-

weisschilder bzw. Schranken und Verkehrszeichen 
gekennzeichnet.

Kerwitz, Stabsfeldwebel

Truppenübungsplatzkommandantur 17358 TORGELOW, 17.05.2021
JÄGERBRÜCK           Pasewalker Chaussee 7

Tel: 03976- 250- 3031
FspNBw: 90- 8440- 3031

Schießwarnung 07 / 2021
für den Truppenübungsplatz JÄGERBRÜCK

vom 01.07.2021 bis 31.07.2021

1. TrÜbPl JÄGERBRÜCK gibt folgende Sperrzeiten bekannt:

Tag Datum Sperrzeiten
Dienstag 01.07.2021 07:00 - 02:00
Freitag 02.07.2021 07:00 - 15:00

Montag 05.07.2021 07:00 - 17:00
Dienstag 06.07.2021 07:00 - 17:00
Mittwoch 07.07.2021 07:00 - 17:00

Donnerstag 08.07.2021 07:00 - 17:00
Freitag 09.07.2021 07:00 - 15:00

Montag 12.07.2021 07:00 - 17:00
Dienstag 13.07.2021 07:00 - 17:00
Mittwoch 14.07.2021 07:00 - 17:00

Donnerstag 15.07.2021 07:00 - 17:00
Freitag 16.07.2021 07:00 - 15:00

Montag 19.07.2021 07:00 - 17:00
Dienstag 20.07.2021 07:00 - 17:00
Mittwoch 21.07.2021 07:00 - 17:00

Donnerstag 22.07.2021 07:00 - 17:00
Freitag 23.07.2021 07:00 - 15:00

Montag 26.07.2021 07:00 - 17:00
Dienstag 27.07.2021 07:00 - 17:00
Mittwoch 28.07.2021 07:00 - 17:00

Donnerstag 29.07.2021 07:00 - 17:00
Freitag 30.07.2021 07:00 - 15:00

2. Es ist verboten:
- Unbefugtes Betreten des Truppenübungsplatzes
- Widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen

3. Vorsicht!
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Fahren mit Tarnlicht, 
Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine 
ständige Gefahr auf dem Truppenübungsplatz.

A C H T U N G    L E B E N S G E F A H R !

4. G e s p e r r t e  G e l ä n d e t e i l e  s i n d  d u r c h : V e r b o t s - u n d                   
H i n w e i s s c h i l d e r   b z w. S c h r a n k e n   u n d  V e r k e h r s z e i c h e n g
e k e n n z e i c h n e t.

im Original gezeichnet
Richter, Stabsfeldwebel

Landkreis Vorpommern-Greifswald befindet 
sich in Vorbereitungen für den Zensus 2022

Weitere ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte gesucht

Nach elf Jahren findet im Jahr 2022 in Deutschland wieder 
ein Zensus statt. Dazu werden jetzt im Rahmen der Vor-
bereitung dieses Vorhabens weitere Erhebungsbeauftrag-
te gesucht.
Beim Zensus handelt es sich um eine bundesweite Zäh-
lung, in welcher die aktuellen Bevölkerungs-, Gebäude- 
und Wohnungszahlen ermittelt werden. Das Ziel des 
Zensus ist die Ermittlung der Einwohnerzahlen in Deutsch-
land sowie die Erhebung zentraler Strukturdaten, die eine 
Aussage darüber erlauben, wie die Menschen in Deutsch-
land leben, wohnen und arbeiten. Diese Daten sind für 
eine Vielzahl von politischen und wirtschaftlichen Entschei-
dungen des Bundes, der Länder und der Gemeinden 
unverzichtbar.

Zur Durchführung der Zensus Erhebungen 2022 im Zeit-
raum vom 15. Mai 2022 bis August 2022 sucht der Land-
kreis Vorpommern-Greifswald noch weitere Erhebungs-
beauftragte. Erhebungsbeauftragte führen die Befragun-
gen vor Ort durch. Für diese ehrenamtliche Tätigkeit er-
halten die Erhebungsbeauftragten eine steuerfreie Auf-
wandsentschädigung. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger können sich bereits jetzt auf der Homepage des 
Landkreises als Interviewerin/Interviewer vormerken lassen. 
Die Anmeldung erfolgt dabei per Online-Formular, bei Be-
darf kann dieser Anmeldebogen auch als pdf-Dokument 
heruntergeladen und per Hand ausgefüllt werden.

Weitere Informationen zu den Tätigkeiten und zur Anmel-
dung als Erhebungsbeauftragte/r gibt es unter www.kreis-
vg.de/Zensus-2022/Erhebungsbeauftragte. Allgemeine 
Informationen rund um den Zensus 2022 im Landkreis 
Vorpommern-Greifswald finden Sie unter www.kreis-vg.de/
Zensus-2022

Landkreis Vorpommern-Greifswald
Telefon: 038348760-0, Telefax: 038348760-9000
www.kreis-vg.de, E-Mail: posteingang@kreis-vg.de
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Schon zahlreiche Vorbestellungen  
des Urlaubskatalogs „Stettiner Haff“ 

(US) Die kleine Familie auf dem Titel des neuen Urlaubs-
katalogs macht richtig Lust auf Urlaub. Neu ist diesmal, 
dass der Urlaubskatalog für zwei Jahre erscheint. Wie seit 
einigen Jahren erprobt, wurde das Heft durch die Touristi-
ker aus Mönkebude und Ueckermünde gemeinsam zu-
sammengestellt und herausgegeben. Einige Stammgäste 
warten schon sehnsüchtig auf das neue Rezept, das dies-
mal die Pension „Usedomer Blick“ beigesteuert hat. Also 
gutes Gelingen für das Fischgericht „Zander weiß gekocht 
auf Bandnudeln“. Als neues Thema wurde „Urlaub ohne 
Grenzen“ aufgegriffen. Auf dieser Seite gibt es Informatio-
nen zu Unterkünften, Freizeit- und Tipps rund um die Ur-
laubsversorgung. So kann der Urlaub diesbezüglich perfekt 
vorbereitet werden. Auch die pommerschen Kleinstädte mit 
Ausflugstipps zum Beispiel zum Fahrzeugmuseum Krackow 
oder Schloss Penkun haben mehr Platz im Heft bekommen. 
Was wäre ein Urlaubskatalog ohne Unterkünfte. Selbstver-
ständlich sind auch die vielfältigen Angebote in Hotels, 
Pensionen sowie liebevoll eingerichteten Ferienhäusern 
und Ferienwohnungen enthalten. Herzlichen Dank an alle 
Mitwirkenden und Unterstützer. Wie immer komplettiert ein 
Adressverzeichnis das Material. Die inzwischen gesammel-
ten Vorbestellungen wurden gleich nach der Lieferung 
abgearbeitet und in ganz Deutschland verschickt. Der 
Urlaubskatalog ist bei den touristischen Leistungsträgern 
und in den Tourist-Informationen der Region erhältlich. Auch 
digital zu finden auf www.urlaub-am-stettiner-haff.de, www.
ueckermuende.de sowie www.moenkebude.de

Kickoff für Kartoffeln:  
Steinreich will man dann nicht sein

Was macht der Landwirt da eigentlich?
Frühlingsduft liegt in der Luft und langsam erwacht die Natur 
in Mecklenburg-Vorpommern. Auch die Arbeiten unserer 
Landwirt*innen auf den Feldern und auf den Höfen nehmen 
nun an Fahrt auf. Neben der Versorgung der Kulturpflanzen 
mit wichtigen Nährstoffen und der Durchführung erster 
Pflanzenschutzmaßnahmen, gibt es insbesondere für den 
Freiland-Gemüseanbau einiges zu tun. So wurden auf vielen 
Kartoffel-Betrieben bereits im Januar/Februar die Pflanz-
kartoffeln für die bevorstehende Pflanzung im Frühjahr auf-
bereitet und nach Größe sortiert. Die (ideale Größe: 35 bis 
55 Millimeter. Meist werden diese Kartoffeln nach der Sor-
tierung ab Mitte Februar vorgekeimt, dazu benötigen die 
Knollen eine helle und warme Umgebung in der Lagerhalle. 
Oft werden dabei auch spezielle Lichtprogramme eingesetzt. 

Je nach Witterungsbedingungen startet dann in der Regel 
im März die Bodenbearbeitung der künftigen Kartoffelfel-
der. In „steinreicheren“ Regionen setzen die Landwirte 
dabei zusätzlich einen sogenannten Separierer ein, der 
die oberste Bodenschicht des Feldes durchsiebt und 
Steine heraussammelt. Die ausgesiebte Erde wird dann zu 
breiteren, vorgeformten Dämmen abgelegt. Die Steine 
müssen entfernt werden, weil sie beim Ernteprozess den 
Kartoffelroder (= Erntemaschine) und auch die frischen 
Kartoffeln beschädigen würden. In Regionen ohne größe-
re Feldsteine kann die Bodenbearbeitung auch direkt vor 
der Pflanzung erfolgen. Dann läuft ein Häufelgerät vor der 
Pflanzung vorweg und zieht Dämme, in die die Pflanzma-
schine die Knollen direkt hineinpflanzt. 
Im Jahr 2020 wurden in Mecklenburg-Vorpommern auf 
13.348 Hektar Kartoffeln angepflanzt – das entspricht einer 
Fläche von fast 18.700 Fußballfeldern. Allein 4.763 Hektar 
davon waren im Landkreis Ludwigslust-Parchim und 2.890 
Hektar in der Mecklenburgischen-Seenplatte zu finden.
Infos: Instagram/Facebook unter #WasmachtderLandwirt. 
Sarah Selig

Sonstiges
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NACHRUF

Deine Hände, die nie müde und im Leben 
viel geschafft, haben nun die Ruh gefunden, 

weil gebrochen deine Kraft.

Uwe Spätig
Wir, der SV Grün Weiß Nadrensee, 

trauern um unseren ehemaligen Spieler, 
großen Fan und Freund Uwe Spätig, 

der am 03.02.2022 verstarb, 
und sind in Gedanken bei seiner Familie, 

seinen Angehörigen und Freunden.

Sportverein 
Grün-Weiß Nadrensee

Nadrensee, im Februar 2022

Für die erwiesene Anteilnahme 
durch Wort, Schrift und 
Geldzuwendungen zum Ableben 
unserer lieben Entschlafenen

Elisabeth Ellmann
möchten wir allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten 
herzlich danken.

Ein besonderer Dank gilt dem 
Bestattungshaus „Pommersches Land“, 
Pastor und Pastorin Warnke, dem 
Blumenparadies Petra Drews sowie 
dem Pfl egedienst Sodtke und Struck.

Im Namen aller AngehörigenIm Namen aller Angehörigen  
Die Kinder

Danksagung

Löcknitz, 
im Februar 2022

„Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein bestimmte unser Leben.
Drum wird dies eine Blatt allein
uns immer wieder fehlen.“
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Jetzt Antrag zum kostenlosen 
Glasfaser-Hausanschluss* 
abschicken. 

 INTERNET ZU LANGSAM? 
 VERLIEREN SIE NICHT DEN ANSCHLUSS! 

* Nur förderfähige Adresspunkte. 
Innerhalb der Planungs- und Bauphase im 
jeweiligen Bauabschnitt in Ihrer Gemeinde.


